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Liebe Sportfreunde! 
 
Zu den Heimspielen gegen Kirtorf und Katzenfurt begrüßen wir unsere 
Gäste  ebenso herzlich wie die Schiedsrichter der Begegnungen und die 
Anhänger und Fans der Mannschaften. 
 
In der Gruppenliga trifft der TuS I auf die FSG Kirtorf. Unsere Gäste 
machten zu Beginn der Saison Furore und belegten zwischenzeitlich 
Platz eins der Tabelle. Einen Dämpfer erhielt die FSG bei der deutlichen 
Niederlage gegen Marburg. Unser Team sollte trotzdem vom starken Sai-
sonauftakt der FSG gewarnt sein und muss schon an die zuletzt gezeig-
ten Leistung in Steinbach anknüpfen, wenn etwas zählbares auf der 
Lahninsel bleiben soll. 
 
In der B-Liga Nord hat der Tabellenführer aus Naunheim den Rangdritten 
aus Katzenfurt zu Gast. In dieser Begegnung muss der TuS II den Sieg in 
Berghausen bestätigen, wenn er weiterhin den Platz an der Sonne inne-
haben will. Unsere Gäste liebäugeln ebenfalls mit der Tabellenführung 
und werden alles daransetzen die Punkte zu entführen.   
  
Wir freuen wir uns auf packenden und spannenden Fußball und wün-
schen den Spielen einen sportlichen und fairen Verlauf. 
.  
 

 
 
 

 
Die Hürde in Hermannstein nahm der TuS I nach anfänglichen Schwierig-
keiten problemlos. In der zweiten Runde trifft das Wagner Team nun auf 
den TSV Steindorf.  
 
SV Hermannstein - TuS Naunheim 0:7 (0:1): In einer fairen Begegnung tat sich 
der Gruppenligist lange schwer und konnte sich durch Sedat Aktas‘ Kopfballtor 
nach zwölf Minuten lediglich einen knappen 1:0-Pausenvorsprung erarbeiten. 
Dies lag vor allem am überragenden SV-Keeper Arthur Kalabis, der etliche Mög-
lichkeiten der Naunheimer vereitelte. In Durchgang zwei drehte der Favorit je-
doch auf: Simon Schneider legte kurz nach Wiederbeginn das 2:0 nach, eher 
Aktas nach 57 Minuten für die Vorentscheidung sorgte. Nach Schneiders 4:0 
(68.) gelang Max Rinn mit einem feinen Heber der sehenswerteste Treffer des 
Abends (75.). Den Rest erledigten Schneider mit seinem dritten Tor (80.) sowie 
Mahyar Aliakbari per Handelfmeter neun Minuten vor dem Ende. 

Quelle: WNZ www.mittelhessen.de 

 

 

 

Naunheim - Großen-Buseck 1:1 (1:1) wk. Wegen der ungünstigen Wetterlage be-
gann das Spiel mit einiger Verspätung und wurde auf dem Hartplatz ausgetra-
gen. Von Beginn an entwickelte sich ein kampfbetontes Spiel, in dem beide 
Mannschaften zu ihren Chancen kamen. Bereits in der ersten Minute verzog 
Sedat Aktas knapp und im Gegenzug verpassten die Gäste als Mario Rau ge-
gen Nico Tafferner einen Schritt zu spät kam. Während in der Folgezeit die 
Gäste vor allem über die rechte Angriffsseite Gefahr vor dem Naunheimer Tor 
heraufbeschworen, kamen die Gastgeber meist mit Pässen in die Tiefe zu Tor-
möglichkeiten. In der 20. Minute erzielte Sedat Aktas ein Tor, welches der 
Schiedsrichter nach Rücksprache mit seinem Linienrichter wegen einer Abseits-
stellung nicht anerkannte. George Zaharia war es dann in der 34. Minute vorbe-
halten, eine schöne Einzelleistung mit dem Führungstreffer für seine Farben zu 
krönen. Naunheim verdiente sich seine Führung nun und hatte durch Mahyar 
Aliakbari die große Möglichkeit, weiter davonzuziehen. Sein Schuss aus kurzer 
Distanz ging knapp am Tor vorbei. Das Auslassen bester Chancen wurde dann 
in der 38. Minute durch Kai Siering bestraft, der den in dieser Szene unglücklich 
agierenden Kai Lopez überwand. Nach der Pause scheiterte Nikita Graf freiste-
hend an dem glänzend reagierenden Herbert Kohnheiser. Der Gästetorwart 
behielt auch bei weiteren Möglichkeiten der Gastgeber durch Sedat Aktas und 
Can Basezer die Oberhand. In der Schlussphase hatte der TuS bei zwei Situati-
onen Glück, dass die Gästestürmer in aussichtsreicher Position verzogen. 
Letztlich blieb es beim leistungsgerechten Remis und im Naunheimer Lager 
wusste man nicht so recht, ob man einen Punkt gewonnen oder zwei verloren 
hatte 

TSV Steinbach - TuS Naunheim 1:1 (0:1): In einer ausgeglichenen Begeg-
nung  kamen beide Teams bereits im ersten Durchgang zu guten Einschuss-
möglichkeiten. Den Anfang machte Can Basezer, der mit einem Kopfball knapp 
scheiterte. Steinbachs Neuzugang Pierre Bellinghausen vergab wenig später 
die erste Chance der Platzherren. Beide Mannschaften hatten weiter gute Mög-
lichkeiten. Marco Fabrizio konnte mit seinem Heber den Torwart  nicht  überlis-
ten und die Gastgeber scheiterten an der kompakten Naunheimer Abwehr und 
am sicheren Kai Lopez. Gegen die in der Schlussphase der ersten Hälfte auf 
die Führung drängenden Gastgeber konterte Naunheim erfolgreich. Sedat Ak-
tas bedrängte Abwehrspieler Dennis Hild so stark, dass dessen Rettungsver-
such im eigenen Netz landete. Mit wütenden Angriffen antworteten die Steinba-
cher nach der Pause und wurden in der 48. Minute durch den Treffer von Mi-
chael Gollor mit dem Ausgleich belohnt. Danach hatten beide Mannschaften 
noch Gelegenheit, das Spiel zu entscheiden, ein Treffer gelang jedoch nicht 
mehr. Gästetrainer Willi Wagner freute sich später über den Punktgewinn: "Das 
ist ein leistungsgerechtes Unentschieden, weil wir in Hälfte eins leicht überlegen 
waren und Steinbach nach der Pause." 



Nach sechs Spieltagen haben sich die Topfavoriten aus Marburg,  
Langenaubach und Lollar an die Spitze gesetzt. Die gut gestartete FSG 
Kirtorf bezog gegen den neuen Spitzenreiter eine deftig Niederlage und 
ist auf Rang vier zurückgefallen. Der hoch gehandelte TSV Steinbach 
hält nach dem Heimremis gegen den TuS gerade noch  Anschluss an die 
Spitze, darf sich aber keine weiteren Ausrutscher leisten, um sich in 
nächster Zeit oben zu etablieren. Gleiches gilt für den FC Cleeberg, der 
bisher vor allem in der Fremde überzeugte. Soweit man bereits von ei-
nem Mittelfeld sprechen kann, reicht dieses vom FC Pohlheim bis zur SG 
Birklar. Zu den Mannschaften, die sieben bzw. sechs Punkte eingefahren 
haben, gehört auch der TuS Naunheim. Am Tabellenende befindet sich 
weiterhin der SSV Dillenburg, der in Buchenau seinen ersten Saisoner-
folg einfuhr. Aber so früh in der Saison ist alles noch recht dicht zusam-
men und ein Spieltag kann die Tabelle gehörig durcheinander würfeln. 
Für Spannung ist reichlich gesorgt.  

Der TuS II hat in der B-Liga Nord die Tabellenführung übernommen und 
wusste beim 5:2 Erfolg gegen Berghausen zu gefallen. Wie lange sich 
die Naunheimer an der Spitze behaupten können, bleibt abzuwarten, 
denn die Leistungen der Mannschaft sind doch recht unterschiedlich. 
Kölschhausen und Katzenfurt folgen auf den Plätzen zwei und drei. Diese 
Konstellation beschert dem TuS II am Sonntag erneut ein Spitzenspiel. 
Aber auch hier gilt, die Saison ist jung und es ist noch alles offen. 

 Der Spieltag in der Gruppenliga       De 


